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Konzert mit "Ignaz Netzer"

Datum:
Samstag 06.09.2025, 20:00 Uhr (Einlass 19:00 Uhr) - 22:00 Uhr

Adresse:
Folkbühne im BeZ, Ellenberger Str. 27, 24376 Kappeln

Telefon:
04642-6900093

Mobil:
0176-47523791

E-Mail:
info@folkbuehne.de

Link:
http://folkbuehne.de
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Beschreibung:
Ignaz Netzer bekam sehr früh klassischen Gitarrenunterricht, den er auch nicht unterbrach, als 
er fast noch als Kind anlässlich einer Radiosendung den Blues entdeckte. Damals wusste er 
zwar noch nicht, WAS das war, aber sehr wohl, DASS es das war.
Zusammen mit Robert Kirchmaier (Gitarre) und dem späteren Filmkomponisten Klaus 
Roggors gründete Netzer 1970 die Chicago-Blues Band Firma Kischke, eine astreine Chicago-
Bluesband. Im August 1971 erfolgte das erste Konzert. Sehr bald spielte die Band in Clubs 
und Festivals im süddeutschen Raum. Blues“.
Mitte der siebziger Jahre gewann Ignaz Netzer den Nachwuchswettbewerb beim Bregenzer 
Folk Festival, und bekam so die Möglichkeit, erstmals vor Tausenden von Menschen auf der 
großen Bühne zu musizieren. In diesem Zusammenhang spielte er mit Derroll Adams und 
Colin Wilkie. Der österreichische Rundfunksender Ö3 widmete ihm ein kleines Portrait.
1976 begann er sein Studium in Freiburg, in jenen Jahren ein Eldorado der akustischen Folk- 
und Gitarrenszene. So traf Ignaz Netzer bald auf Ray Austin, Werner Lämmerhirt, Hannes 
Wader, Klaus Weiland, Mike Silver und manch andere Gitarristen.
Nachdem er zuvor Alexis Korner getroffen hatte, der einen maßgeblichen Einfluss auf ihn 
ausübte, traf er um 1978 den englischen Bluesbarden Gerry Lockran, mit welchem er durch 
Deutschland, Holland und Belgien tourte. Über ihn begegnete er in London Bert Jansch, Wizz 
Jones und John Renbourn.
Ab 1978 war Ignaz Netzer immer wieder in den Südstaaten der USA, um „vor Ort“ den 
Wurzeln des Blues zu folgen. In Clarksdale jammte er z.B. leidenschaftlich mit dem betagten 
Wade Walton, der lange Jahre noch B.B.King begleitet hatte.
Mit dem Pianisten Thomas Scheytt gründete er 1986 das Oldtime Blues & Boogie Duo, später 
auch bekannt als Netzer & Scheytt. Die beiden Schwaben spielten Konzerte auf den großen 
Jazz und Blues Festivals Europas, so z.B. Jazz Ascona, Dixieland Festival Dresden, Blue 
Balls Festival Luzern, Jazzrallye Düsseldorf. 
Zur 3sat–Sendung „Concerto Massimo“, einer 24stündigen TV-Dokumentation zur Geschichte 
des Jazz wurde Ignaz Netzer als Experte für den Blues eingeladen. Dort traf er auf Barbara 
Dennerlein, mit der er bald eine CD „Drowning In The Blues“ aufnahm. Viele gemeinsame 
Konzerte folgten
Zusammen mit dem Bluesharp-Virtuosen Albert Koch (später mit Klaus Mojo Kilian) gab er 
zahllose Konzerte unter dem Namen Making Blues.Von dieser Formation erschienen die drei 
CDs „Police Dog Blues“, „Krünetzko“ und „You“.
Regelmäßig arbeitete Netzer auch mit den US-amerikanischen Blues- und Jazzsängerinnen 
Karen und Jeanne Carroll bis zu ihrem Tod. Mit Christian Rannenberg formierten sie das 
Basic Blues Trio. Konzerte bei Festivals erfolgten in Deutschland, Österreich, Schweiz, 
Belgien und Luxemburg. Eine Live-CD des Trios erschien 2005.
2015 erschien Netzers CD „When The Music Is Over“ mit ausschließlich eigenen Songs.
Sie wurde nominiert für den Preis der Deutschen Schallplattenkritik. Ebenfalls 2015 erhielt er 
den German Blues Award, nachdem er für diesen schon ein Jahr zuvor nominiert worden war.
Seit vielen Jahren pflegt Netzer auch seine Solokarriere und den damit verbundenen engen 
Kontakt zum Publikum.
Neben seiner Konzerttätigkeit und Arbeit als Komponist ist er künstlerischer Leiter mehrerer 
Veranstaltungsreihen. Regelmäßig gibt der Sammler von Vintage-Gitarren auch Workshops 
für Bluesgitarre.



Preis:
Vorverkauf: 14,50 € Standard Eintritt +1,50 € Vvk Gebühr
7,50 € ermäßigt +1,50 € Vvk Gebühr
Abendkasse: 19,00 € Standard Eintritt 
12,00 € ermäßigter Eintritt 
Ermäßigungen gelten für Schüler und Studenten, Geringverdienende. 
Frei ist der Eintritt für Kinder, die noch nicht zur Schule gehen.

Veranstalter:
Folkbühne Angeln e.V.

Karte:
https://www.google.com/maps/search/?api=1&query=54.6618304,9.9453786
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